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Erscheint 1—2mal täglich,
uugaionnia Sonn« und Feiertag«.

Redaktion und Administration
im EdgenSssischen Handelsdepartement.

Redaction et Administration ' ' '

an Departement federal dn commerce.

' 'Parsit 14 2 fois par jour,'1,
lti dim*nchei et jonrs de Mto ixeeptk

AnnnTiMm.PiwM: Rudolf Mosse. Zürich.. Bern. etc.
Insert!onaprels: 26 Cie. die viergerpalteDe Borgiszeile ("für das Ausland 35 Cts.).

B6g-ie des annorteee Xfcodolplie Mosse, Zurich, Berne,,etc.
Prix d'lnsertlon: 25 cts. la ligne d'un quart de page (pour I'Atranger 35 cts.).

Inlinit — Sommalre
Abhanden gekommene Werttitel (Titres disparus). — Handelsregister. — Registre dn
commerce. — Fabrik- und Handelsmarken. — Marques de fabrique et de commerce. —
Guatemala: Beriebt des Schweiz. Konsuls, Herrn Alfred Keller, über das Jahr 1902. —
Standard-Oil Company. —' Handelsbilanzen der wichtigsten' Staaten. — Dossier« com-

merciaux. — Ausländische Banken. — Banques ätrangferes.

Amtlicher Teil — Partie efflcielle

Abhanden gekommene Werliel. - Uta disparns. - Titeli smanü

Der von der Appenzell-Innerrhodischen Kantonalbank in Appenzell
unterm 1. Januar 1900 für Joh. Bapt. Rusch in Steinegg ausgestellte
Gutschein Nr. 149, ursprünglich auf den Betrag von Fr. 4,500 lautend, nun
noch Fr. 2,900 gültig, wird vermisst (W. 12*)

Zufolge Beschlusses der h. Standeskommission vom 6. März 1903
ergeht anmit unter Androhung der Amortisation die Aufforderung, genannten
Gutschein innert sechs Monaten von heute an der Kantonalbank in Appenzell

zuzustellen.

Appenzell, den 10. März 1903.
Die Landeskanzlei.

Kapitalbrief Nr. 29,145 im Betrage von Fr. 150, ä 100 Rappen, mit
Fr. 20,745 "Vorgang, zahlbar bei fremdem Handwechsel, neuzinsig, d. d.
•15. Juni 1880, haftend auf der Heimat Nr. 201/166, «Fässlers» oder
«Tonisepbubes» genannt, in Steinegg (Bez. Rüte), wird vermisst

Der allfällige Inhaber dieses Titels wird aufgefordert, denselben innert
sechs Monaten a dato auf unterzogener Stelle einzureichen,, sonst wird
solcher als amortisiert im Pfandprotokoll gestrichen. (W. 13s)

Appenzell, den 10. März 1903.
Die Landeskanzloi.

Handelsregister. - Registre dn eerie, - Registro di eommerao.

I. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principale.

Bern — Berne — Berta
Bureau Aarwangen.

1903, 10 März. Die Brüder Friedrich, Hans und Emil Baumberger, von
Koppigen, wohnhaft in Langenthal, haben unter der Firma Bierbrauerei
Langenthal, Gebrüder Baumberger,, in Langenthal, eine Kollektivgesellschaft

eingegangen, welche am 1. Januar 1903 ihren Anfang genommen
hat. Natur cies Geschäftes: Bierbrauerei; Geschäftslokal an der Amthausgasse

in Langenthal.
•11. März. Die Firma J. Isaac liickli Holzschuhfabrikation in Büzberg,

Gemeinde Thunstetten (S. H. A. B. Nr. 52 Vom 10. April 1883, pag. 398)
ist infolge Aufgabo des Geschäftes erloschen. Aktiven und Passiven gehen
über an die Firma «J. Isaac Rickli & Gie», in Büzberg.

Johann Isaak Rickli und Jakob Rickli, von Thunstetten, beide wohnhaft

in Büzberg, haben unter der Firma J. Isaac Rickli & Cie. in Büzberg,
Gemeinde Thunstetten, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
1. Januar 1903 ihren Anfang genommen hat Diese Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma .1. Isaac Rickli. Natur des
Geschäftes: Holzschuhfabrikatiön. Geschäftslokal in Büzberg.

Bureau^Biel.
10. März. Inhaber der Firma G. Vollichard in Biel ist Georges Vollichard,

von Lugnore (Freiburg), wohnhaft in Blei. Natur des Geschäftes: Fabrication

de cadrans. Geschäftslokal: Neumarktstrasse 36.

1 •>*> Bureaufvde Courtelöry. '
Ii;mars. Banque populaire snisse, avec^Tsiöge principal ä Berne et

Banqne d'arrondissement a Tramelan, (F. o. s. du c. 1883 page 130,
1891 page 13. 1892 page 605, 1893 page 720, 1895 page 649,1901 page 1325,
1902 page 1777). Le conseil d'administration a dAcidA l'introduction de la
signature collective pour toutes les banques d'arrondissement et lescomp-
toirs de la Banque populaire suisse. En modification de la decision du
conseil d'administration du 20 juin 1892, l'inspecteur Robert Demmler a
etA autorisA ä signer pour toutes les banques d'arrondissement et les
comptoirs, sans qu'il soit obligA de faire prAcAder son nom des mots «par
procuration» comme cela avait AtA le cas jusqu'ä prAseht. De plus, la
signature collective par porcuration a AtA confiAe ä Adolphe Merz, caissier,
ä Trnmolan. Sont done autorisAs ä signer pour la Banque d'arrondissement
de Tramelan: le directeur gAnAral Ochsner, l'inspeoteur Demmler et le
directeur F. Bützer, collectivement entre eux, ou avec l'un des fondAs de
pouvolrs collectifs savoir: Hermann Meili, comptable, et Adolphe Merz,
caissier. Ces fondAs de pouvoirs signeront par procuration, soit avec le
directeur gAnAral, l'inspecteur ou le directeur, ou entre eux. Les signatures
du directeur gAnAral Ochsner, de l'inspecteur Demmler, du directeur
F. Bützer et du fondA de pouvoirs Meili, dont chacune Atait valable ä eile
seule auparavant, devront Atre accompagnAes dAs ä prAsent de la signature
de l'un ou de 1'autre des fonctionnaires prAcitAs.

Bureau Thun.
10. März. Die Firma A. B. Bösiger-Wirth in Oberhofen (S. H. A. B.

Nr. 119 vom 4. Mai 1895, pag. 503) ist infolge Absterbens der Inhaberin
erloschen.

10. März. Die Firma Friedrich Stübi in Steffisburg (S. ,H. A. B.
Nr. 198 vom 5. September 1894, pag. 812) ist wegen Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

10. März. Die unter der Firma I. Beraisch-kantoiiale Industrie- &
Gewerbeauastellung Thun 1899, mit Sitz in Thon bestandene Genossenschaft

(S. H. A: ßv Nr. 312 vom 14. November 1898, pag. 1298) hat
ihre Liquidation beschlossen. Zu Liquidatoren sind ernannt: Peter Moser,
Verwalter der Hypothekarkasse in Bern; Johann Gottlieb Berger, Verwalter
der Spar- und Leihkasse in Thun, und Gottlieb Hüssy, Gerichtsschreiber,
in Thun Die Liquidatoren führen je zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche

Unterschrift.
10. März. Christian Künzi, von Wattenwil, in Steffisburg, und Daniel

Schneider, von Thalheim (Aargau), auf Beatenberg, haben unter der Frima
Kuenzi & Schneider in Steffisburg eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 15. Februar letzthin begonnen hat. Natur des Geschältes:
Bauunternehmung. Geschäftslokal: Unterdorf.

10. März., Unter dem Namen Grütliverein Thun besteht,, mit Sitz in
Thun, eine Sektion des Schweiz. GrütliVereins bildend, ein Verein.
Derselbe bezweckt, soviel in seinen Kräften steht, die Bestrehungen der
sozialdemokratischen Partei der Schweiz zu unterstützen und durch seine
Mitglieder in Wort und Tat die demokratische Entwicklung des Schweiz.
Staatswesens zu fördern. Die Statuten datieren vom 8. Dezember 1902. Die
Mitgliedschaft wird erworben durch Anmeldung bei einem Mitgliede und
Aufnahme durch'den Verein in offener oder geheimer Abstimmung.
Aufnahmebedingungen sind: Schweizerbürgerrecht, guter Leumund,
zurückgelegtes 18. Altersjahr und Bezahlung eines Eintrittsgeldes von Fr. 1.
Ausländer können nur als Passivmitglieder aufgenommen werden. Die
Mitgliedschaft hört auf durch freiwilligen Austritt oder Ausschluss. Der Verein
wird geleitet durch einen auf die Dauer von? Q Monaten zu wählenden
Vorstand, bestehend aus einem Präsidenten, einem Vizepräsidenten, eineilt
Sekretär, einem Buchhalter, einem Kassier, einem Bibliothekar und einAm
Beisitzer. Der Vorstand Jcann nach Gutfinden erweitert werden durch einen
zweiten Sekretär "und einen, zweiten Bibliothekar. Der Verein wird nach'
aussen rechtsverbindlich vertreten durch Kollektivunterschrift des
Präsidenten oder Vizepräsidenten' und des Sekretärs. Für die Verbindlichkeiten
des Vereins haftet nur das Vereinsvermögen, die persönliche Haltbarkeit
der Mitglieder 1st ausgeschlossen. Präsident ist Ernst Würmli, von Bichelsee,
Kt. Thurgau, im Schwäbis zu Steffisburg; Sekretär ist Karl Berger, von
Gross-Höchstetten, in Thun.

10. März. Die Firma E. Hummler in Thun (S. H. A. B. Nr. 4 vom
13. Januar 1884, pag. 23) ist wegen Absterbens erloschen und wird von
Amteswegen gestrichen. a

10. März. Die Firma Müller & Cie in Steffisburg (S. H. A. B. Nr. 301
vom 29. August 1901, pag. 1202) widerruft die an Ludwig Mathys, S'oh
Seeberg, erteilte Prokura, wegen Austritts desselben aus dem Geschäft."'

Bureau Wangen.
10. März. Inhaber der Firma Rud. Hüiuii in Graben .bei Herzogen-

buchsee ist Rudolf Hänni, von Gerzensee, wohnhaft in Graben,
Kirchgemeinde Herzogenbuchsee. Natur des Geschäftes: Käse- und Bntter-
fabrikation. Geschäftslokal:. Käserei Graben.

10. März. Die Krankenkasse der Kirchgemeinde Oberbipp, Verein
mi Sitz in Wiedlisbach- (S. H. A. B. Nr. 290 vom 49. Oktober 1896) hat
ihren Vorstand .in der Hauptversammlung .vom 1. Februar 1903 neu
bestellt: Präsident ist Felix von.Ins, von und in Oberbipp, und Sekretär
Fritz Schaad," von und ebendaselbst. yX,,|

Preibnig — Frlbonrg — Friborgo
Bureau de Chdtel-St-Denis.

1903. 10 mars. ,Le cbef de la maison Louise Hirt, ä. Chätel St-Denis,
est Louise Hirt,' nAe Chillier, d'Onnens, cantons de Fribourg,' domiciliAe
ä Chätel. St-Denis. Genre de commerce: Epicerie, mercerie, quincaillerie,
yerrerie, papeterie, porcelaines, cigares -fit tabacs. Magasin: Grande-Rue,
Chätel St-Denis. Le commerce dAsigne ci-dessus se fait avec Kauterisation
du mari Louis Hirt Agalement domicilie ä Chätel St-Denis.

10 mars.' Le .chef, de ,1a maison Felli-Gay, ä GhätelSt-Denis, estLouise-
Marie-Rosalie Felli-Gay, de CasalzuignoM province de Cöme ,(Italie), domi-
ciliA ä Chätel St-Denis. Genre de commere: Entreprise de travaux publics,
architecture et dApösitaire de matAriäiix de constructions. Le commerce
dAsignA "ci-dessus se^fait avec l'autorisatiöii du tnari Faus>tin Felll-Gay
Agalement domiciliA ä Chätel St-Denls. Loüise-Marie-Rosahe'Felli-Oay dohhe
procuration ä Faustin Felli-Gay, de Casalzuignö, province de'Cöme. (Italie),
doiniclliA ä Ch Atel St-Denls. J 1

r
'

10 mars. Le chef de ia maison Emile .Jacquemett&z^ä/Attalens, est
Emile-SavAnien Jacquemettaz ffeu Etienne, de Liddes (ValaisV (JomiciliA ä
Attalöns. Genre de commerce:'Boulangerie, Apicefib/mercaijle. Mägasin ä
AttdlQDS '* ' 'r *

"" Bureau Marten fiiezirkjseej. ^ 0

11. März. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft von,Salvenach u.
Jenas, mit Sitz in Salvenach (S. H. A. ß. Nr. 123 vom 1. Mai 1896, pag. 570)
hat .ihren Vorstand wie folgt neu bestellt: Fritz Leicht-Benninger, von und
in Salvenach,.Präsident; Rudolf Herren, in Jeuss," Vizepräsident; Rudolf
Stöckli, auf tier Burg, Sekretär; Friedrich "Ernst Wirth, in Salyenach,
KassiAr und Fritz Herren, von und zu hurtigen, Beisitzer. Die rechts-
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verbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft führen der Präsident,
beziehungSwelSd^izepräsident und der Sekretär durch kollektive Zeichnung.

9. März. Inhaber der Firma Kaspard Burgy in Cordast, ist Kaspard
Burgy, Sohn1 des Rudolfs, Von und in Cordast. Natur des Geschäftes:
Betrieb einer Wirtschaft, im Dorf Cordast.

-0

Bureau Tafers (Bezirk Sensel.
9. März. Die Firma Rudolf Forster, Bäckerei und Spezereihandtung,

in Heitenried, ist infolge, Aufgabe des Geschäftes und Verzichtes des
Inhabers gelöscht worden.

Basel-Stadt — BAle-Vllle — Basilea-Cittä
1903. 9. März. Inhaber der Firma Arnold Müller in Basel ist Arnold

Müller, von und in Basel. Natur des Geschäftes: Holzhandlung, Sägerei
und Zimmerei. Geschäftslokal: Klybeckstrasse 252.

9. März. Die Firma B. Grenaeher-Fitzner in Basel (S. H. A. B. Nr. 124
vom 4. April 1901, page 423) ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

3 II.'1 März. Emil '.Sch'aub-Stadelhofer, Alfred' Lenz und Bans Franz
PassaVaüt^selinr1 alle"Von' und in Basel, haben unter der Firma Lenz,
ScIibuL—& "G1" In Basel Sine' Kommanditgesellschaft eingegangen, welche
mit dem 1. März 1903 begonnen hat. Emil. Schau b-Stadelhofer und Alfred
Lenz sind unbeschränkt haftende Gesellschafter. Hans Franz,-Passavant-
Iselin ist Kommanditär mit der Summe von fünfzigtausend Franken
(Fr. 50,000) und führt zugleich die Prokura. Natur des Geschäftes: Handel
in Baumaterialien und Salubritätsartikeln, Installation und technisches
Bureau. Geschäftslokal: Kücheg&ssleih 5."

Tessln — Tessin — Tlcino,
*' üfficio di 'Locarno.

1903. 10 marzo. Proprietario della ditta Sr8 Lodolini, in Magadino,
ö Salvatore Lodolini fu Celestino, da Roma, domiciliato in Vira Gamba-
rögno. Genere di commercjo: Spedizioni, commissioni e rappresentanze e
vendita di vini, olii e fprmaggi,

Üfficio di Lugano.
La ditta Pietra Anzani, in Lugano (F. u. s. di c. del

n° 30, pag. 224), ö cancel lata in seguito a decesso della
10 marzo.

3 marzo 1883
titolare.

Waadt — Vau« — Vanfl

Bureau, de Vevey.

1903. 9 märs. Le chef de la maiSon Marie Zeccöni, ä '^Svey, est Marie,
fille de Pierre Zeccöni, de lä provlrice de Pavia (Italie), domicilide ä Vevey.
Gehre de cothmerce': Epicefie. Magäsin: Rue du Lac n° 15, ä Vevey.

10 mars. La societd anonyme inscrite sous le nom de Soeiete inuno-
biliere pour la construction d'un pont a la Rouvenaz de Montreux
(F. 0. :S. du c. du 9 mai 1883 n° 67, page 538), a, dans son assemble
generale du 7 juih 1901, procddd ä une revision -complete de ses Statuts.
Les nouveaux Statuts portent la date du 7 juin 1901. La raison sociale est
Soeiete du Debarcadere de Montreux, son siöge est ä Montreux (commune

du Chatelard), et sa durde illimitde. Le capital social est de trente
cinq mille franes divisds en 700 actions de, fr. 50 chacune, au porteur.
La socidtd a poür but la erdation, le maintien et l'exploitation, d'un pont
d'embärcation pour les bateaux ä vapeur, sur la place de la Rouvenaz-
Montyeux. Les publications de la socidtd ont lieu dans la «Feuille d'ayis
de Montreux» et dans la «Feuille des avis officiels du canton de Vaud».
La socidtd est representee vis-ä-vis des tiers par les signatures collectives
du president e,t du secretaire du conseil d'administration. Le prdsident
est Henri Bertholet, d'Aigle, 'domicilid ä Vernex, et le secretaire, Ernest
Dubuis, de Rössinidres, domicilii au Trait-Montreux.

10 mars. Banqae Federale, soeiete anonyme, dont le siöge est ä

Zurich, avec agence ä Vevey (F. o. s. du c. du 1erjuin 1894, n° 132,

page 536, et du 13 mars 1901, n° 87, page 346). La procuration collective
pour l'agence de Vevey est confdrde.ä Theodore Mönch, i de Genöve, ä

Vevey, qui sign6ra collectivement avec l'une des perspnh.es autorisöes ä

cet eSet.
10 mars. Le cbef dejla,;maison J. Vollmer, k Vevey, est Jean, Iiis de

Melchior Vpllmer, de 'Zezikon (Thurgovie) domicilid ä Vevey. Genre de

commerce: Exploitation de l'Hötel central et Cäfü-restaurant, Rue de la
Poste 6, ä Vevey.

10 mars. Jules, Als de Louis Bornoz, de Vaugondry, et Gustave, Iiis
de Cldophas Lepage, de Vinets (Aube, France,) les deux domiciles ä

Vevey, ont constitud soüs <la raison sociale Bonoz et Lepage, une socidtd
en inom collectif, dont 'lei siöge est ä Vevey. Genre de commerce:
Combustibles en gros et en dötail. Bureau etimagasins: Rue de la Poste n°4,
ä Vevey.

Neuenbürg — Nenehätei — Neuehätel

Bureau de Cemier (district du VaUde-Ruxl.
1903. 10 märs. La raison E. Zerbone, ä Cornier (F. o. s. du c. du

15 oct. 1898, page 1195, n° 286), est rädiOe d'office ensuite de ddpart du
titulaire.

Hebf — Geanteve — Glnevra

Eirchhöfer,
dditipnk d'o
Coi) (F. o. ,s. du c.-Jdu 9 aoüt 1900, page 4115), a transfdrd, depols le
5'mars'1903, son-siöge commercial äux Eaux-Vives, 18, Rue de la
Mairie.

9 mars. Le chef de la maison J.Mathieu, aux Eaux-Vives, commpncöe
le 6 janvier 4903,3'est' Joseph Mätnieu, d'örigine franchise, domicilid k
Döuvaine (ddpt.dela Häute Sävoie). Gehre d'äöaires: Vins et .spirltueux
en gros, 7et de'rhi-grös. Löcaüx: 51, Rue des Eaux-Vives.

9. mars. La m'äisön^VV- Hantsch, Fabrlque de vinaigres et commerce
d'alcools et'de vins. ä Gr^nge^Canal (ChÖne-Bougerles)" (F. o. s. du c. du
8 ddeembre 4891, page'945), Iait .radier (a'procuration confdrde.ä Paul
Rossöt, püblide dans'la Feuille officielle' suisse du comqjerpe du 14 jah.1902,
page 54). II n'est rien changdäla procuration cohldrde, ä lä mdme dpoque,
ä Christian'Kupfer,'1'^ la'dito 'öfaison.

9 hiars. Dähs,son assemblöe gönörale du 6 dOcembre I9p2, la socl'ötO
dite Soeiete Polonaise de secours inutuels, ayant son siöge ä GehfeVe

(F. o. s. du c. du 10 aoüt 1889, page 660), arenouvelO son bureau comme
suit: Pierre Kluczynski, president, ä Caröuge; et Hippolyte Tchorzewski,
secrötaire; äux Eaux-Vives; lesqüels ehgagent'la soclötO par leur signature
collective.

9. mars. Le'chef de la maison Emile Koger, ä Genöve, commenoöe
le 15 avril 1899, est Georges-Emile Koger, de Genöve, y domioillö. Genre
d'äöaires: Cafö-Brasserie, ä l'enseigne «Cafö de'TOpöra». Löcaux: 10, Boulevard

du Thöätre.'
> •

10 mars. La raison J. Battier, entrepreneur 4e ferbläntfirie, ä
Genöve (F. o. s. du c. du 15 janvier 1887, page 30), est radiöe d'qffice
ensuite de la faillite du titulaire, prononcöe pär jugement du 2 mars 1903.

10 mars. La maison Andrö Renz, ä Gepöve, inscrite ep de^nipr jlieu
pour 1'exploitation du «Cafö du Levant» (F. o. s. du c." du, 1er juillet 1896,
page 758), aotuellement ooifeur-parfumeur, se fait radier en vertu de:
l'article 13, dernier alinöa, du röglement du registre,du commerce.

10 mars. Suivant Statuts adoptös le 6 fövrier 1903, il s'est. constituö
sous la denomination de Cliambre syndicple jdqs (farriers Masons et
MänaBiivres du Canton de Genere, upe sociötö (r^gie par le titre 28
du 'C. 0.), qui a pour but de röunir tous Jqs ouvripjs pjagons, sous le
drapeau de la sölidaritö, afin de pouvoir obtenir toutes les ameliorations
progressives, economiques et morales qui conduiront la classe ouvriöre ä
sa complete ep^p/pa^ipn. Sqn siöge est a Genöye. Tpns Ips macops et
manoeuvres peuvent faire partie de la socidte. Les mpmhrgs pfiy-ftftt une
cotisätion mensuelle .de fr. 0. 50. Les societaires qui ddsirent se retirer
doivent en aviser le comifd par dorit; on sort aussi de la socidtd par
exclusion > prononcee dans les oas prdvus aux Statuts. La socidteiest
administrde par un cpmitd composd d'un ordsident at da div. mamhrftQ
nommds pour six mois et rddligibles. Les engagements de la sooidtd sont
signds du prdsident, du secrdtaire -et du trdsoriör. Les convocations aux
assembldps sont laites par partes ou par afflches publiques. II n'est rien
prdvu daps les Statuts en ce qui concerne lä responsabilitd personnelle
des societaires. En cas de dissolution de la socidtd son actif passe ä la
fdddration ä laquelle la chambre syndicale est ädhdrente ou bien ä un
syndicat ddsignd par l'assemblde: Les fonds seront toujours tenus ä
disposition pour la reorganisation d'une nouvelle chambre syndicale. Le
prdsident est Ernest Bischoö; Ie secrdtaire est David Guglielmi; et le
trdsorier est Angdlo Maestro, tous trois domicilids ä Genöve.

M löj .geisljoes Eigentum. — Bureau ledfira) ie la propria mtellsctuelie.

Marken. — Marques.

Eintragungen. — Enregistrements.
N° 155»0. — 7 mars 1903, 8 h.

Maurice iRueff, siiccesseur de Rueff frferes, 1'abricant,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties <le montres et etuis.

San Francisco Watch

N» 15591. — 7 mars 1903, 8 h.

M. L. Rosenblatt & fits, negociants,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, boites et mouvements «le montres.

(NYMPHE

K° 15593. — 7 mars 1903, 8 h.

M. L. Rosenblatt A tils, negociants,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, boites et mouvements de montres.

15593. — 7 mars 1903, 8 h.

hM. L. Rosenblatt,A fils, negociants,
Chaax-de-Fonds (Suisse).

Montres, boites, et mouvements «le montres.



Xr. 15594. — 7. März 1903, £ Uhr.

Silbronrt-Werke Ludwig Frankensch wert,
N ürnberg (Deutschland).

l>rahl, „Kqhrc Wei*\iW£t»U

"Silbronit.
• 6 mars 1903, midi.

Theodore Ermatiin,ge.r, fabric^pt,
Yevey (Suisse).

Cigars.

Nichtamtlicher Teil — Partie hob offlcieiie
G-uatemala.

(Bericht des Schweiz. Konsuls, Herrn Alfred Keller, Uber das Jahr 1902.)

Das Jahr 1902 wird allen denjenigen, die in Guatemala gelebt.,hahen,
in unvergesslicher Erinnerung bleiben, brachte es doch von Anfang bis
zum Ende beinahe nur Unerfreuliche^. Gewöhnt an fortwährende
Enttäuschungen jeder Art, haben sich die Geschäftsleute'hier keinen zu grossen
Illusionen hingegeben betreffend durchgreifender Besserung der allgemeinen
Verhältnisse. Aber dass uns so vielo bittere Erfahrungen, sorgenvolle
Stunden u.nd|SO ungünstig0 Aussicht auf die Zukunft bevorstehen würden,
das könnte im Beginn des letzten Jahres allerdings niemand,ahnen.

Gleich zu Anfang, am 18. Januai- schon, fing das Unglück an. Ein
äusserst heftiges Erdbeben wurde in der ganzen Republik gespürt, das
uns alle in nicht geringen Schrecken versetzte. Brei Monate später, am
18.. April, erfolgten zwei starke Erdstösse. Jedermann wurde sich dann
auch klar, dass uns noch mehr solcher unheimlicher öeberraschungen
bevorstehen werden. Die Wirkung der beiden Erdstösse vom 18.. April war
in den verschiedenen Teilen des Landes .eine .verschiedene. Hier in der
Hauptstadt war sozusagen gar kein .Materialschäden zu verzeichnen,
hingegen an der ganzen Westküste -und in der zweitgrössten Stadt
des Landps, in Quezaltenango, traten -die-Stösse mit -derartiger-Hef-
tigjfeit auf, dass beinahe kein -(laus pehr intakt blieb. Die ganze Stadt
bot einen schauderhaften Anblick, bpnahe .nur ein einziges Trümmerfeld,
viele Menschen sind von den einstürzenden Mauern erschlagen worden.
Das Söbicks.at und die Zukunft .der armen Stadt Quezaltenango w.ar durch
das Erdbeben entschieden. Der an Waren und Gebäuden erlittene Schaden
beläuft sich äuf Millionen. Dass die frühem .Einwohner des Ortes von Panik
und Furcht ergriffen sind und.grösstenteils nicht mehr den Mut besitzen,
sich wieder da anzusiedeln, lässt sich leicht begreifen. Die durch das
erwähnte Erdbeben in den Pflanzungen der Westküste zerstörten
Mauerwerke sind von. den Pflanzern wieder aufgestellt worden, allerdings
mit ganz kolossalen Opfern. Kaum war diessoweit geschehen, brach das
noch weitaus grössere Unglück über (dieselbe Zone herein. Als ob des
Unheils nooh nicht genug passiert, öffneten sich amFusse des seit Menschengedenken

ruhigen Vulkans «Santa Maria» einige Krater und spuckten
während beinahe drei Tagen kontinuierlich Sand, Bimsstein und andere
graue Steine aus, so dass der durch die Erdbeben verursachte Schaden in
gar keinem Verhältnis steht zu den Verwüstungen, die durch den Ausbruch
des Vulkans entstanden.

Ueber dieses Naturereignis haben die Zeitungen mehr oder weniger
treffliche Beschreibungen gebracht, Ich möchte jhisr nur bemerken, dass
eigentlich jöde Beschreibung der Wicklichkelt spottet, man muss die
Verheerungen selbst mit eigenen Augen gesehen haben, um Sich ein einigerpassen

richtiges Bild mächen zu können. Die Breite des vom Ausbruch
bestrichenen Streifen Landes beträgt zwischen 100 und 140 km, die Länge
das dreifache. Am Fusse des Berges selber liegt der Sand je nach der
Entfernung vom Krater yon einem bis zwanzig Meter hoch. Lava ist keine
abgeflossen, wie dies sonst der Fall bei vulkanischen Ausbrüchen,
sondern nur trockener. Sand und .Bimsstein. An Masse des ausgeworfenen
Materlais übertritt'der Ausbruch'des «Santa Maria» jedenfalls alle-bisher
bekannten Eruptionen, eih.Kübikfuss des Sandes wipgt einen Zentner; im
benachbarten Mexiko liegt der Saüd |auf einer Pflanzung z. B., die
mindestens ih-gerader Luftlinie 150 km vom Vulkan 'entfernt ist, immerhin
noch 25 cm dick. Der Vulkan «Santk Maria» -selbst -Hegt ziemlich genau
unter, dem .'04. Gsad westlich, am schwersten .sind .die. wertvollsten Kaffee-
Pllanzungen Guatemalas betroffen worden, die sog. Cqsta Guca, der Xol-
huitvChubfic, GucböundTnmbädor, 6o dass ,c(ie Kaffee-Ernte dieses Landes
für Jfpge Zeit eipen Mlpdecörtrag yon Über 100,000 q erleiden wird.

'N|äch persönlich äu Qrt .unfh.'Stelle mit den Betroffenen gepflogenen
Unterredungen schätze ich,den ehr von Sohvyeizern an der Westküste
erlittenen Schaden auf,r..ei,cii lie' Ii 5 Mllf.^r, Die Frücht jähre (aogon
mühevollen Schöffaus Verficbled'etier Lpndsleüte ist dadurch zerstört worden,
die Zukunft wird lehren, Wiöviel davon wieder,durch Energie iund*Arbeit
eingeholt werden kann, Seit dem so verhängnisvollen Ausbruoh ist)die
Erde.npch'hieht wieder zur Ruhe gekommen, .beinshe ijeden Tag spürt
man Erdbeben, die aftfleril Vulkane fangen ;auch $n, in verdächtiger Weise
Schwefeldämpfe auszustoßen, sodßs wir) hier in einer ununterbrochenen,
mehr oder weniger starken Aufregung leben.

An der Westküste | sind J3 flrüoken duroh die Flüsse weggerissen
worden, nur eine einzige Eisenbahnbrüoke konnte dem Wasser, das. unge-
heure Mengen Bimsstein mit sicü führte, widerstehen. Anstelle der Brücken
sind Drahtseile über die Flüsse gespannt worden, die den Verkehr
vermitteln. Ohne allen Zweifel werden die Flüsse,,pohald d,ie Regenzeit wieder

ffk^dejAjpfil) jbuöijVg JPUs^bwellen, denn der .gahze ;SJand muss
ajjf-ism jjaiMu^JÄ^uisiP jwerdfln. .Es

der,unfern K()stergrosse Überschwemmungen bevor,
nioht vief bemerkenswertes Zurheiden. Die Jängster-

veiusetzt
-wieder^üf.
stehen uns also an

Im übrigen ist
wartete ^Besserung in den
upd da dieß Republik i

inäem dieser «Artikel ca. 80 % des gahze
auch die Geschäftsleute sich länger -gedulden. Was die finanzielle
Lage des Bandes anbelangt, so lässt sich .ebenfalls «nichts besonderes
melden. Das Agio auSGold hat während des Berichtsjahres gar tolle Sprünge
gemacht, <es bewegte sich zwischen 540,pnd 1500#io,.sod.ass hapte z. B. ihei
einem Kurse von 1250% der Papiertaler anstatt, 1fr. 5 nur, sage, 37 Rp.
wert ist. Dies kann man nur verstehen, wenn man bedenkt, dass Gold
und Silber vollständig aus dem Verkehr verschwunden sind und eben nur
•Nickel und,Papiergeld kursieren, •letzteres hatiseit 5 Jahren,Zwangskurs.
Der Hauptfehler iliegt darin, dass die »Regierung nioht ,über genügende
Mittel verfügt; die/Zölle und »Steuern reichen nicht aus, mm ausser den
laufenden Verwaltungsausgaben npcb alte »Sohclden zu -amortisieren. Die
hierjetablierten Fremden, Importeure wie Pflanzer, sind keineswegs auf
Rosen]gebettet, es lässt leider manches viel zu wünschen übrig. Die.all¬
gemeine »prekäre Läge hat deshalb auch schon viele Fremde veranlasst,
auszuwandern, wer liquidieren konnte, hat es getan; die»ZahLder Fremden
.hat in den letzten Jahren mächtig abgenommen.

' ,Die »Bahken haben letzthin .wieder ibre Jahresabschlüsse veröffentlicht,
es befinden sich im ganzen zirka 40.Mill. Papiergeld im Umlauf;

zwei -Banken besitzen vollständige Deckung ihrer .wenigen in Zirkulation
befindlichen Noten, eine andere hat 4, eine3'/s und eine sogar bloss 2,6 °/«
Deckung in Gold und Silber für ihre eigenen in Umlauf befindlichen
Noten. Die Ausgabe neuer Noten wird leider den Banken zu leicht
gestattet, während man das Einziehen und Verbrennen der alten Noten kaum
kennt.

-Dfir übliche .Zinsf n ss-rier Ranken ist.ft% gehliehen,_ri. h nur fiir
deren Schuldner; für die Depositen vergüten diese Institute keinen Zps.

^Statistische Erhebungen über Immert und Export sind bis zur
Stunde keine veröffentlicht worden; ersterer ist ganz erheblich zurückgegangen.

An Kaffee sind von der "Ernte T901/4902 zirka 550,000 Zentner
ä 46 kg zum Versand gekommen. Ferner wurden Häute, Felle, Gummi
und etwas Zucker exportiert.

Fwishiedfnsp — Divers.
Standard-Oil Company. Die Direktoren der Standard-Oil Company haban

in voriger Woche eine Quartals-Dividende von / 20 per Aktie erklärt was
bei einem Aktienkapital von / 100,000,000 einerAusschüttung von J20,000,000
Dividenden entspricht Da,man annimmt, Mass John D. Rockefeiler, der
Präsident der Gesellschaft, Besitzer von 35 »/0 des Aktienkapitals ist, beträgt
sein Anteil ah der diesmaligen Dividende zwischen ./ 6,000,000 und
f 7,000,000. Zu dem heutigen Marktwerte der Standard-Oil-Aktie von etwa
f 740 repräsentiert der Besitz Rockefellers allein,an Aktien dieser Gesellschaft

einen Wert von $ 235,000,000. Die jetzt erklärte Dividende ist am
16. März ran Aktionäre, welche am 20. Februar registriert sind, zahlbar,
und -ist die -erste Quartals-Dividende für das laufende Jahr, im -Vergleich
zu der November-Dividende ist die diesmalige noch einmal so gross, aber
auch für das*erstö Quartal letzten Jahres wurde eine gleich grosse
Dividende erklärt. Für das ganze letzte Jahr beliefen sich die Dividenden-Ausschüttungen

;der Standard-Oil Company »auf f»45,000,000, in 1901 Waren
es / 48,000,000 und im vorhergehenden Jahre ebensoviel, so düass die Standard-
Company einschliesslich .der diesmaligen Zahlung, an ihre Aktionäre innerhalb

der letzten drei -Jahre die enorme''Summe vcfh 1161,000,000 in Gestalt
von Dividenden zur Verteilung gebracht hat. Mit Ausnahme der (J. S.
Steel Comp., sind die Dividenden-Zahlungen der Standard^Oil Company
grösser, als die irgend einer namhaften Korporation der Welt.

Handelsbilanzen der wichtigsten Staaten.
Ein fuhr Aus fuhr

in Millionen link
1901 1902 1901 1902

Deutschland 5,710 5,771 4,512 5,006
Grossbritannien 10,438 10,676 5,600 5,670
Frankreich 8,494 8,532 8210 8,838
Oesterreich-Ungarn 1.376 1,486 1,570 1,592
ltilijen • 1V35S 1$2 <992 1,040
Bagien 1,820 1/748 1,403 1,484
Russlaqd 864 838 1,144 1074
Spanien 610 586 514 542
Vereinigte Staaten 8,620 3,876 6(860 5,442
Schweiz 851

*
914
*

•678 703

— Dossiers coimnerciaux. L'olfice national du commerce extörleur ä
Paris vient de ddeider de publier une.-pouyeile söfie de notes intitulöes:
ßossiars cammerciaux.

Celles, des informations recuelflies par 1'office et qui.ne figuraie.nt, jusqu'ici,
ni 'au Moniteur officiel du Commei'ce, .ni dafis la FeuiUe d'lnformatiom et
Renseignements, ni dans les Monögraphies ou les Notices. Iis repfanmeeoott,
notamment, deux nou-velles categories -de reasergoements: -dMme part, %
Informations de caräotöre confidential poür le commerce national et qui
s'aeoorderaient mal avec une publicity ötendue ä l'ötranger; de l'autre, les
indications d'une portAe immediate et »dlaae utilisation urgente qui perdeut
de leur valeur-en .attendant ,laur»publication dans des prganes pöriodiques.

Les renseignements que röoniront .oes «Dossiers» saront imprim.es »et
distribues dös leur reception sans p6riodicit6 -fixe, -bien entendu. Dsseront
classes sous une sörie de rubriqpes röpondäpt ä autant M'arUfles ou
products, de telle facjtn que chqque ahonnö recolve exaotemmit oelui des
dossiers qui i'hptecgsse. et qüTl aura bien voulu indiquer en faisant con-
nattre son genre d'affaires.

Pour assurer le benefice de 1'exoluslvite ou de la priorite de oes
informations aux abonnös de la uouvelle publication, l'olfioe a döoidö de
la servir seulement et individüellement aux negooiants et industriels
etablis sur le territoire de la France oontinentale ou dans les colonies.

Ausländische Banken. — Banque« dtrangbre«.
4>Wit*U*lcbiMb-UngarUokt Bank.

28. Februar. 7, März. 28.;Febniar. 71,
Xnua (Ctoan B

MaUlibeatond 1,416,089,723 1,417,118,782 Not^ncirkulation 1,518,123,200 1,480
Wetbsel

auf das Ausland 60,000,000 60.000,080 KnrafäU:Schulden 172,056,888 189,189,221
auf»das Inland. 288,969,964 226,548,128
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Annoncen-Pacht:
Rudolf Moese, Zfirieh, Bern etc. Priyat-Anzeigen. — Annonces non offizielles. Regie de« annonces:

Rodolphe Moese, Znrleh, Berne, etc.

Aktiengesellschaft
Hotels Ihanerhof und Bellevne in Tiran.

'

f,
' - — —' ' •'» '»

OfitatliA teralvernilDW äer Attionäre

Donnerstag, den 26. Mari 190S, nachmittags» 2 Uhr,
im Hotel Thimerhof in Thun.

Traktanden:
1) Abnahme und Genehmigung der Jahresrechnung pro 1902 und

der Bilanz pro 31. Dezember 1902. Verfügung über das Betriebs-
» ergebnis und Döcharge-Erteilung an den Verwaltungsrat. v

i' -2) Neubesetzung der • Kontrollstelle. '

Gedruckte Exemplare der Rechnung über Gewinn und Verlust mit
Bilanz und Revisionsbericht der Kontrollstelle liegen vom 16. März hinweg
bei#der Spar- & Leihkasse in Bern und bei der Kantonalbank Filiale Thun,
zu Händen der Herren Aktionäre bereit Jeder Aktionär, welcher an der
Generalversammlung teilnehmen will, hat wenigstens drei Tage vor dem
Versammlungstage bei der.Spar- & Leihkasse Bern oder bei der Kantonalbank

Filiale Thun sich über seinen Aktienbesitz auszuweisen, wogegen
er^eine Zutrittskarte erhält (525)

Thun, den 13. März 1903.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident:

G. Höfer-Uanzrefw.

Steinkohlen- Consnm - Gesellschaft Glans.

EMaiiui zur orMctei Hanptvranlii
Mittwoch, den 25. März 1903, nachmittags 3*/2 Uhr

im Glarnerhof in Glarns
zur Erledigung folgender Geschäfte: (474)

1) Bestätigung der von der ausserordentlichen Versammlung vom
18. Februar 1903 beschlossenen Statutenänderung.

2) Rechnungsablage und Decharge-Erteilung.
3) Verteilung des Rechnungsüberschusses im Sinne von § 7 der

neuen Statuten.
Anträge zu dieser Versammlung sind bis spätestens den 15. März a. c.

dem Präsidenten Herrn Heinrich Kubli-Trümpy in Netstal. einzureichen.
Der Verwaltnngsrat.

ßanqne Hypothecate Suisse, a Solehre.
L'assemblde generale des actionnaires du 4 mars 1903 a fixö le divi-

dende pour l'annie 1902 ä

5 % soit fr. 25 par coupon.
En consequence ce dividende sera payö dös ce jour contre remise du

Coupon n° 13 :

par Ja Caisse de la Banque Hypothecate Suisse, ä Soleure.
:» » Banque Commerciale de Bale, ä Bale.
» MM. Frey & La Roche, banquiers, ä Bäle.
» la Banque Commerciale de Herne, ä Berne.
» » Banque Commerciale Neuchäteloise, ä Neuchätel.
y> MM. Weck, Aeby & .Cie, banquiers, ä Frihourg.
» » D'Espine, Fatio & Cie, banquiers, ä Geneve. [464J

Soleure, le 4 mars 1903.:

La direction,.

Incasso- & Effectenbank in Zürich.
Der Dividenden-Coupou Nr. 7 pro 1902 unserer Aktien wird von

heute an an unserer Kasse mit Fr. 30 eingelöst. (532)
Zürich, den 13. März 1903.

JOie .Pireirtion.
Brevet £> IV0 31653

du 23 mars 1900 pour: Pile seche au nom de M. Philippe Delafon.
On serait dösireux de donner plus d'extension aux applications I

[de cette invention en'Suisse, en accordant, par exemple, des licences I

d'exploitation. Pour toüs renseignements s'adresser jusqu'ä nouvel
avis au Bureau International de Brevets vd'Invention Mr. E. Imer-

I Schneider, 8, Boulevard James Fazv, GENEVE. (494)

Tüchtiger energischer Kaufmann, kautionsfähig, mit prima Referenzen
sucht für den Platz Bern (497)

"MFTEJR rjp ZK OCKJUN" MSr
ron ersten Häusern, event. Generalagentur für die ganze Schweiz.
Auskunft unter Chiffre G M 309 an Rudolf Mosse in Bern. i

Lager
von der Compagnie des Trdflleries du Hftvre in Paris,

anciens Etablissements Lazare Weiiler. .0
Kupfer, Heising, Stahl in Tafeln, Banden, Stangen, Draht u. Röhren.

Aluminium, Nickel, Zink, Blei, Zinn.
'

(1891 Ä MUeinert «f» Cie. in Biel,

Is-nFaM j' „wegen Rücktritfdes bisherigen Inhabers zulverkaufen. 'Nötiges Kapital
Fr. 300,000. Seit Jahren steigende, nachweisbare Rendite von .15 bis 20%;
Aeusserst günstige Gelegenheit für 1—2 strebsame Herren. Offerten unter
Vc. 1933 X. an Haasenstein & Vogler, in Basel. (414)

HandelS-AhSkUnfteteeignemeiilscQininerciaux
Aaran: Oscar Heller, Notar. Inkasso,

Recht8bnreau.
Aargan: MAgenwyl bei Baden,

A Bohr, Notar,' Inkasso n. Rechtsbureau;
Basel: Dr. J. Knörr, Advokatur etc.
— Dr. Otto Lutz, Advokaturbureau, 36,

Aeschenvorstadt.
— Dr. Chr. Rothenberger. Advokatur etc.
Bern: Amtsnotar Cftr. Tenger. Inkasso.
— A. Bauer & C°, Auskünfte, Spedit., Inkas.
— Bireai Goofldentla (A. Gngger).

Informations- n. Rechtsbur. Schweiz u. Ansl.
— Dr. Emst, Rechtsanwalt, Hdlsadvokat.
— Emil Jenni, Internationales Handels-

anskunftsbureau.
Biel: Dr. F. Coirvolsier, avocat.
— C. R. Hoffmann, Advokatur u. Inkasso.
— Moser 6 Fehlmann, Advokatur,

Amtsnotariat, Inkasso, Eonkurssachen, Inform.
Bnlle: A. Audrey, notaire, rens" comm.
Chaux-de-Fonds: Gh.-E. Gallaudre,

notaire; encaiss'1., reconvr1'., rens1"., etc.
Chnr: Peter Baier, Inkasso, Rechtsvertretungen

in Betreibungen, Eonkursen,
Accomodem., kommerz. Streitigkeiten etc.

— Job. Hartmann, Inkasso n. Rechtsbnreau.
— K, Hits. Inkassi aller Art, Geldvermittl.,

Verwaltungen, Immobilienverkehr,
Informationen. Beste Referenzen.

— Jil. Menll, Inkasso, Informationen. ^Davon: P. Salzgeber, Advokatur u. Ink.
Erlach: A. Bnder, Amtsnotar, Inkasso-

n. Rechtsbnrean, Eonknrssacben, Inform.
Fribonrg: R. Bielmann, avocat Conten-

tleox, recouvr". Corresp. allem, et Aran;.
GenOve: Herren ä Gnerrhet,

Maison fondde en 1872.
Renseignements et recouvrements sur tous

pays. Brevets d'invention.
Tarif rar demande.

— E, Barrds, Bd du thdätre 7. Remises de

commerce, vle d'imm'eub)., rens", reconvr1«.
GrAnlchen-Aarau: Stirnen«»* Sand-

meler, Rechts- und Inkasso-Burean.
Krenzlingen: Dr. A.Dencher, Advokat.
Lausanne: E. Glas-Gbollet, agence com'.
— D' Ch. Soeretan, avocat, Rne de

Bonrg, 8. et
Vevey: Place ancien Port, 1.

— Dr G. de Weiss, avocat. PI. St-Frangois.
Loci«: D" E. Borol et 6. Maldimanitavocats.
Lugano: Dr. 1. Hiker, deutsch. Fürspr.
Lnzern: Conrad Frank, Inkasso u. Inf.
—. Franz Renner, Inkasso und Rechts-

agentnrburean.
Bfonthey (Valais) : J, Glllloz, agent

d'affaires. Recouvrements etRenseignemta.
Borges: A. Oltolt, agent d'affai«* patentd.

Agence de renseignements commerciaux
Marten: H. Halber, Advokatur u. Inkasso

Nencbätel: Ad. Bertbond, avocat. Con-
tentieux, recouvrements, assurances.

— Dr Francis Hanler et Dr Edmond
Bertbond, avocats et notaire.

Bhelnfelden: 0. Mahrer, Notariats-'u.
Rechtsbureau, Inf., Ink., Eonkurssachen.

St. Gallen: Otto Baimann, Inkasso- and
Informationshnreau, Rechtsagentur;
Geschäftsführer des Vereins Creditreform.

— Dr. R. Griebler, Advokatur, Besorgung
von Rechtsangelegenheiten inN.-Amerika,
Patentrecht. 44, St. Leonhardstrasse.

— A. Härtseh, Anwalt- u. Inkassobureau.
Informationen für die ganze Schwei«.
Prozessführung i. d. Kantonen St. Gallen,
Appenzell I.-Rh. und A.-Rh. Empfohlen
vom Verein Schweiz. Geschäftsreisender.

— Dr. jur. R, Wetter, Advokatur u. Inkasso;
Schaffhanisen: J. Heehslin, Agent. Gütl.

u.gerichtl.Inka88i,Inform.,Vertr.b.Konk.
Schwyz: Agentiren- 4 Incasso-Unreal

Michael Ekrlor. 8Qjähr. Praxis.
— Kftssnacht: Dr. J. Raber. Advokat,

u. Inkasso. Vertr. f. ganze Centralschw.
Slerre (Siders): 0. de Cnastenay,äv.et not.
bolothurn: H. Gnelbert, Internat.

Inform- u. Inkassobureau. Verein Kreditref.
— Dr. R. Marti, Advokatur und Notariat,

Inkasso.
— Urs von An, Advokatur und Inkasso.
Splcz: Job. Jost, Not. Vertretung, Ink.
Tbal (St. Gallen): Dr. C. Roth, Advokat.
Tlinn: Gintor A Sohn, Not., Inkassi, Inf.
Vallorb«: Jalllet, Jiles, not. et greffier.
Welnfelden (Thorgau): Dr. H. Elliker,

a. Gerichtspräsident, Rechtsanwalt Ad-
vokatnr- und Inkassohureau.

Vverdon: F. WUlommet, agent d'affaires.
Zttrlcb I: J. 6. Arnold, Rechtsbureau.

Ellrich: DieAisknnltel W. Sehlmmelpfeng
in Zürich,' Bahnhofstr.69 (30Bureaux
mit über 1000 Angestellton, vertreten in
Amerika n. Australien durch The Brad-
treet Company), erteilt nor kaufmännisch«
Auskünfte. Jahresbericht und Tarif werden

auf Wunsch postfrei zugesandt.
— Dr. Brennwald, Rechtsanwalt, Bahuhof-

strasse 110, Advokatur. Inkasso, Inform.
— Sehwelz. Informations-Bireai, Bahnhofstrasse

16, Zürich I (gegründet anno
1880). Auskünfte auf Schweiz und Ans-

— land bis in die fernsten Weltteile. Adressen
für Bezog und Absatz. Beschaffung von
Agenten. Tarif gratis und franko.
Telegrammadresse : Informator Zürich. Tele-
phonnummer: 1854.

— A. Weltl-Firrer, 16, Mttllerstrasse.
Internationale Transporte,

Möbeltransporte, Lagerhaas.

Letzte Neuheit
auf dem Gebiete der

Vervielfältigung:

„Graphotyp".
Patent £> Nr. 22930. D.R. G.M.

Abwaschen absolut unnötig.
Drucitfläehe 22 X 28 cm.

Preis homplctt Fr. 15.
Einfaclister und billigster
Vervielfältigungs-Apparat für Bureau,
Administrationen, Vereine und Private.
Bitte, verlangen Sl« aiisffihrl. Prospekt,

Gleichzeitig empfehle Ihnen'meinen
Verbesserten

Scba,pirographen.
Patent cj}= Nr. 6449

mit demselben Prinzip in 2 Grössen:
Nr. 2 Druekfläche 22X35 cm Fr. 27.
Nr. 3 » 35X50 » » 50.
Diese Apparate sind bereits in zirka
3000 Exemplaren in allen Kultur¬

staaten verbreitet. .[2066]
Ausführliche Prospekte mit Referenzen zu Diensten.

Wiederverkaufet In allen Kantonen.

Papierhandlung
Rudolf FÜRRER, Zurich.

Gesebäftsbücberfab rikation,
Bureauartikel, Druckarbeiten.

MasctiioenteeliuiRer
mit 12jähriger Bureau- und
Werkstattpraxis im allgem. Maschinenbau
und auf Holzbearbeitungsmaschinen,
sucht, gestützt auf gute Zeugnisse,
Stellung. Bei Sicherstellung des
Kapitals wäre Suchender nicht abgeneigt

in rentablem Geschäfte eine
eine Einlage von '15000—20000 Fr.
zu leisten. Gefl; Offerten sub Chiffre
Z. V. 1546 an (376)

Rudolf Mosse, Zürich.

Commune de Vevey.

Emprimt 3X|2 °|0 1888
Rembourse ment de titres,

Les treize obligations, dont les
numöros suiverit, seront remboürsöes
le 30 juln 1903, äu sif*ge de la Banque
cantonale vaudoise, ä Lausanne, ou
par ses agences dans le canton de
Vaud. (516)

Numöros 80, 136,' '138, 185. 204,
280, 327,'332, 408, 409, 518, 571-, 795.

Tevey, le 7 mars 1903.
SECRETARIAT MUNICIPAL.

Für Kapitalisten.
Wer sich an einem bestehenden,

lukrutivon, Schweiz., industriellen
Unternehmen, dessen Produktion
grösstenteils vertraglich auf Jahre
hinaus zu günstigen Konditionen
verkauft ist, mit Fr. 10—20 Mille finanziell

— Obligationen oder
Anteilscheine — zu beteiligen wünscht,
beliebe keine Anfrage geil, zu richten
sub Chiffre Z T, 2144 an die
Annoncen-Expedition (528)

Rudolf MoSse in Zürich.

Darlehen.
Junger, solider Mann. mit eigenem

Geschäft sucht Fr. 2500 gegen hohen
Zins auf drei Jahre zü entlehnen.
Rückzahlung nach Uebereinkunft j

Gefl. Offerten zü richten unter
Chiffre Z V 2121 än (524)

Rudolf Mosse in Zürich.

Commis,!
25 Jahre alt, seit drei Jahren!in
Engros-Exporthaus der franz. Schweiz,
mit etwelchen Kenntnissen der engl.
Sprache sucht Stelle in Eisenhandlung

der Ostschweiz. (533) $
Offerten unter Chiffre Z W 2197 an

Rudolf Mosse in Zürich." *
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